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Schweinemarkt.

Remberg, den 28. Offober 1921.
Der Ragifivat.

Sreibanfverfanf.
Heute abend 7 Uhr: Rindfleiid

in gefochtem Buftomd. Pfund 3 Wik,
femberg, 28. Ditober 1921.
Der Magiftvat,

Bum Reformationdtag 1921

Wieder fetern wic dem Geburtstag der gewaltighien geiftigen
Bewegung, die in Deutichland gebocem und von Deutidlond
oudgegangen fjt: dem Jahrestag vec Reformation. Man foll
uké babet nid)t fagen, wir lebten mit uafecen Gedanfen in
ber Vecgaugenheit, weil die Gegenwart feine flarfen Lebens-
fetme zeige. — im Gegentetl, wir fithlen die meued Leben fich
regest umd bemfem Dabet femer mddytigen ftitrmifhen und bod
guadenceihen ReformationSzett, um vou the zu lecmen.

€o jehv e8 berechtigt tit, Suther ald dentichen Herod und
ithrer g gamy wem gearteten duBeven Berhiltuiffen gu fetern,
jo febr wiffen wic dody, vaf er fid) ntcht dogu in erfter
Linte berufen fiihlte: Ruther wollte die Gewiffen befreten, bie
recdjten Wertzeichen an dew Wegew su Gott anfriditen und
bie grofe Ginfalt des ' Cvamgeliums ewthitllen.  Wie alle ge-
ntalen Becidnlicleiten 1ft er dabet ritfelhaft vielfeitig, jo viel-
geftaltig, dafi jedes Jahrhundert wewe Bitge ‘am ihm ju ent-
dedent glaubte und jede mewe Seymjucdht in Lutherworten
borgebildet fand. Gewif war aud) Luther eim Rind feiner
Beit, aber bod) welite jein geiftiged Watge im -eimer Bufanft,
bon Der fein JaBrhumdert nidits wufte.

Wenn e3 bdody geliinge mit diefer Weitfichtigleit Suthecd
fein uneridittteclidyes Belennertum su dem ewigen Wabhrheiten
ju becbindem! 1ud mwitcrden daur bdie Neuformungen, in
Desen wiv fiehem, nidgt fo fhmevsliche Mithe macyen! ‘Das
RNewe bildet fid), wic fiijlen e3; wird 8 etme Reformation
werden?  MWicd damit eine Bewegung eingeleitet, die fiart
gemug 'ift, Die beften Ruifte der dentjhem Bollsfeele tn fich
du foffen? Willer Yugen warten. So wollen wir in Demut
und Gottesfurdt bet dem Weele fein. Lathers Geift ﬂ*
bem Buge umfever: Jeit voram! ' Hecbert Hammer. Halle.

I

Sontabend, den 29. Oftober 1921.

gi und dem Weidie.
fRemberg, bem 28. Olivber.

* ®er erite Sdnee. IJn der Nadt jum 24. Olfober
fiel Der ecfte Shnee im Oberhary umd breitete eiue leichie
wificige Decte itber bdie gamze Hodjebene. Borauf gingen
gewaltige Stitrme mit Blig uud Donger, die aud) die witigen
Regenmengen mit fid) fitbrten, fo baff bie Waffertmappheit
vor(dufiy bejobea ift. = Die Temperatur, die vor  einigen
Lagen 12 Grad beirng, fiel gelteca plolid aaf 3 Grad
und okt ik Der Naht bi8 auf 0 Grad. — JIm Thiringer
BWald fiel tn bec vergangenmen Nacht der ecfte Shuee.  Da3
Thermometer faul gaf 3 Grad.

* 600 Mot e ein Swangigmortitiid. Dec Antauf
vor Golb fitv a3 Feld ducd) die Reidhshont ned Poft er-
folgt in ber Wodje vom 24. b3 30. Oltober sum Preife
bor 600 HRE jifr eim Jwampigmariitii, 300 IRM. fitr ein
Behumarijiiid. Filr die ousidndiifen Goldmitazen werden
entiprecyende Pretle gezahlt,

* Um Dhttwod), den 2. November findet tm Hotel jue
Poit dad erfte Ubonuementsfonzert ver Schmiedeberger Rur-
fapelle ftatt, im bem wieder etnmal bie jugendlide Rioviers
liinfilecin Gerda Jtette mitwiclen wird. Em Befud ifi febhr
3u empfeflen, :

* BWiv verwetjen nod) efwmal auf vem Hente flattfindenten
Anflldrungsfitm ,Die Tuberfulofe und ihre Betdmpiung”.
Dere. De. Wioler hat ven erlduternden Vorteag ithernomines.
Wic Wanen den Bejud) dieler Vorjteluny aur gamz warm
empfiehien.

* Wenn man Steuern hintersieht. BVom Fimangamt
in Werfebucg wicd gejdycieven: ,MWegen BVerjtofies gegen bie

Gejege, Reiegsabgabe vor BVerembgensyuwacys, Reichsuotopfer
und Cinfommenitener find int Stadtbesict, Schtendi bet Lebity |

bigher fisben Stenerpfliditige und im Stadibezict Lthen fechs
Stenerpflichtige vom Fimanzamt WMerjeburg beftraft worden.
3 dem fieben Fillen be3 Stadtbesicts Schfeudits beiriigt der
hinterjogene Stenerbietcag 358202 M., die feftueiette Strafe
1714056 M. WuBecdem wurven 66057 M. BVermbgen dem
Reiche fitc vecfolien ertldvt. S dem fedhd Fillem bed Steners
Degicfes Cithen betrdgt die intersngeme Abgabe 76863 IN.,
bie vom Finanzamt feftgefente Strafe 242310 M. umd fiix
bag Meid) vetfallem erflicte Bermbgen, 144256 Mark. . In
Anbetrad)t der firengen Strafem, die auf Stenerzuwiderhond-
lungen ftehen, famm nidyt diimgemd gewug davauf hinmgewiefen
wecbew, bie Abgabe in jimtliden Stenerjachen dem Finauzamt

8 wird, tamn meben ber 3u jablenden
¢lbftrafe mody auf Berdffentlidung in

Gen.. Wenn eine Steners

und Berlufi der

der Peitung, Sefdngnid bi3 zu zwet Jahrenm
bitegerlidhen Chrenredhte ecfamnt werben.”

Diiben, 26. Ottober. MWie die ,Dith. Nadye.” horen, fie
per Berivag ywijden Stadt und Gadgefeljdiaft sweds Lleferung
elefivijher Guergle durd) dad Usberlombdbmert Halle-Saaitrets-
Bitterfeld red)isgitltiy abgeidiofier worben. Der Dacd-
fithrung dieled fitc ung bebeutiamen Projetted ftebt num nidis
mehr im Fege. o wirh desn [Gon in ben uddhften Tagen
mit Dew Boracheiten begomumen. €38 it and) mit eimec Be-
idlennigten Fertigitellung su redmen, fobap u Beginu bes
nemter Johres bdle Stromabgabe fiiv Lkt usd Reaft wicd
erfolgen [Ommen.

Grifeuhainiden. Seit einiger Jeit bemerlten Pofjanten
in bem Ubraum der Grube Burbara abends etuen Lidtidein.
Pax vermutete, daf in etmer Cedhdhlnng fih tegend welfes
litichenes Gefindal eingeniftet haite, da3 die Strage uufifer
jn maden brohte.  Biele Perjomenr, die bie StraBe machts
paffiecen muften, waondten {id) bdie‘echalb am bie Poliy:, um
bte Gace anfzuflicen. RNaddem fich geftern efme Patcoaille
pou der Ridtighett der Beobadhtung itberseugt Hatte, wurbe
heute vormtitag oufé meue eine Unterfudiutag vorgerommtean.
Die Beamten feliten feft, daf in ecimem Siollen bie Soble
i Brand geraten wud darauf dev Lihtidern quriidyufihren ift.

Cothen. Durd) eime Hodjfersige Guwendung Hat Frou
Gutsbefiger Dople in Boaddocf avimen ' Cothener Rriegers
witwen mit groBerer Rinderzafl etmen Teil ihrer Nahrmags-
fotgin abgenommen. Sie §at elues gropesen Polten Ravtoffaln
pur Becjitgung  geltellf, bie wmentgeltiid ax Reiegerwiwen
mit vier ambd mehec RKinderm verteilt werden joliesn.

Leipsig, 26. Oftober. (Cime beftialijhe Mordtat) Das
Leipsiger Shmurgeridyt verhaubelte gegen dem 45 Jahre alten
Sleiigerneifter Richtec and Leipply, Ber der voridbiiden
Totung jeiner Chefron angeflagt war. Ridter Hatte am 23,
debritac b8 J8. tm Treppembatife D8 Leipsigat Amtsgeridyts
am Peter3fieinweg nod) einem obhme Cimigumg verlaufenen
Sithmetermin feine Shefrau, die fidy in' gefegheten’ Umfiiubden
befonD, mit eimem grofien {Fletidjermiefier’ decart sugerichtet,
baB fie mad) wenigen Minuten ftach. Die Getdtete war
Rigtecd wieste Frau; das Paac war erft ein Jahr verheicatet.
Die Geidmworenen fpracjen dem Angetlagten der vorfislichen
Totumg. jhuidtg. Das Urteil lautete bei Verfagung mildecnder

Umitdnbe auf finfzehn Johre Budthons wmd ehn Jahre

Ehrenvedhisverinfi.
Forgau, 25. Oitober.

in Veteruw cud dem Retege 187071 Er (ieh bell €
idwatg-weigerot anfiveidien amd bewalbel thw forgfiltly auf,
big er gebraudit wicd.

Seinen eignén Sarg angefertigt
Dat ein Dlefiger Tijchlecmeifier &. aus der Qeivgtge;"jétrqﬁe,r"
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@rfurt, 26. Ottober. Ein {dredlicher Unglicdsfall er-
eignete fi) im bemachbarten Meldendorf anf dem Gehdft
be3 Bahubeamten Heuning. Der 12 JFahre alie Sohn, bder
auf bem Drofjelberg eimen Sitnder gefumbdem Batte, fpielte in
Abmwefenbett der Cltern mit diefem. €3 tam ju eimer Eplofion,
deven Wirkumg fdhreflih war. Bon ber vedhten Haud bded
Sungen blieb nur der Stumpf dbrig. Der linfe Arm wurde
fdwer vecleht. Andere Spremgtetle trafem a3 Geficdht des
ftmaben; Dba3 eime Wuge Ilief aud. Der grifite Teil Dber
©prengmafie vif thm bem Unterleib auf, in fiinf WMinuten
Batte fid) Der bebauendwerte Knabe verblutet.

Magdeburg, 27. Oliober. (Beraudt umd in die Elbe
geworfen.) Ju Der vergamgenen Nad)t wurde der Schhmied
Hermann Wegerid) and Preufiid)-Borneds auf dem Magbes
burger Bahubof vor unbefannten Minnern angefprochen umd
3u einem Gange in bie Stadt verleitet. Wuf ber Strombride
beraubte moan bdem AbnumgSlofen feimer Borjdhafi wubd warf
ihn in bie Glbe. Gc wucrde burch Polizetbeamte aud dem
Wafjer gefiiht und dem RKromlenbous Altftadt ngefithet.

Haidbriide (Sadfem), 26. OfioBer.  (Brondftiftungen
allerortd.) Ju einem bder grofem Wirtidaftsgebiudbe bded
Raomgleilehuguted im bemachbarten Hald entfiand infolge
Brandftiftung Fener, dem dag ganze Gebimde, bod and)
Biehftalle enthielt, sum Opfer fiel. FWabrend bdie Pferde
gecettet werden fonmien, verbrammien mefreve Sdweise und
25 ©diafe, auBerbem fehr groke Memgen Fuiterhen uwd
Steoh) und viele lamdwictihojtlicde Sertite. Auch etue Aszahl
Hiibhuter it mmgefommen.

Bijdojferode. (Cine [dmucrige Berwedyielung.) Bor
fuczem wurbe Bler ein Rind geborem, bod wvad dem Fefte
ftellungen der ¥imme ein Jumge war. Dad Fiub wurde,
nad) ber Sitte der RKatholifen, nod aw felben Tage ald

Junge getanft.  Wer beldjreibt den Schred bder Veteiligten,
al3 am amberen Morgen fefigeftellt wurde, daf dber Jumge —
ein Piidchen ift. Num Heift dbad Madchen , Rarl”.

Reidjenbad), 25. Oltober. (Va3 Schwein tm  Bett)
Biel belad)t wicd in Biefiger Gegend einme Epijode, die fidh in
einent Dorfe an der RKeeidgremze abipielte. Dort mectte ein
ldudlicher Befiger, dad fein Sdhwein gar widt mehr munter
war. Cin guter Freund der in dem Rufe veteriudrer Remut-
wiffe ftand, metnte, a3 Sdhweinevieh) milfje einmal ocbentlic)
worm gehalten werben. AR der Berater eim paar  Tage
fpater bet bem DBorflenviehbefiter vorfprach, um nad) dem
fronfen Sdwetn zu fragem, lag dad Sdweindhern — vergniigt
grumzend — woblverpadt — im Bett Ded Befigers. Bid an
ven Nilffsl mit Federfifien zugededt!

Jedattion, Deud und BVerlag: Ridhard Arnold, Kemberg.
R TR

Briefkassetien

in einfacher umd eleganter
b Ausftattung st

3 Gefdienfen pajjend

empfiehlt

Ridhord WUrnold

Rirdlige Nadriditen.

©ountag, den 30. Oitober (23. Sonntag mac) Trimitatis).

Borm. 9 Uhr: Hauptgottesdienit.

Nadym. 2 Ubhr: Kindergoftesdienft. Propft Meyer,
2. Gommlo.
1310 Ufr: Gottesdiewft. Ardyid. Schulze.

Borm.

Kollefte fir dad Johanmedfiift tn Spandau.

1. Remberg.
Propft Meyer.

i

Wir {udyen jofjort

Grunditiicle

jever Art, Londbhdnier, Billen, Hotels,
Stadtgruudftitde ujw. fiic tapital
Bedftige Saufjudjende b. jed. beltebigen
nzohlung. ¢
Goentl. voller Auszabhlung

. Londwirtidojtabant

Berlin N 24

Brudibiander

nad) menefter Heilmethode mit uud
obue Feder, obne liftgen Dend jeben
Brud) jucidhaltend,
alle Artex Reibbinden fir Frouen
‘ ferttat an

3. L Shade

0

Budi= und Papierhandiung

Kemberg, Witteubergerfivofe 6

Jeder Candwict sein Miller!

Pithlen mit Spil=, Sdial- und ReinigungsSvorriditung

Gingige Sdyrotmiihle, die wivkli) la. Backmehl liefert — 100 Biefige Refevengen

Moys Jchmidt, Candwirtschaftl. Maschinenbauanstalt, Bad Schmiedebery

Fernjpredjer 80




	General-Anzeiger für Kemberg, Bad Schmiedeberg und Umgegend. 1902-1927
	1921


